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Unabhängige WählerGemeinSchaft - WGS -      
 
Ratssitzung vom 26. Januar 2012    Kurt-Ulrich Schulz 
 
TOP 8:  Entwurf Haushaltssatzung 2012   Vorlage 2011 0047 
 

Es gilt das gesprochene Wort! 
 
Anträge der WGS: 
 

1. Die ordentlichen Aufwendungen werden für den Haushalt 2012 auf  
55 Mio Euro festgeschrieben. 
 
Im Rahmen einer Selbstverpflichtung des Rates sollen zunächst bis   
2015 die Aufwendungen   55 Mio Euro/Jahr  nicht übersteigen, bis 
auch die ordentlichen Erträge so weit angestiegen sind, dass der 
Haushalt ausgeglichen ist. 
Danach hat der Schuldenabbau Priorität, damit auch in wirtschaftlich 
schlechteren Zeiten die Stadt Burgdorf handlungsfähig bleibt. 

 
2. Bei energetischen Maßnahmen und Investitionen, die sich durch     

wirtschaftliche Einsparungen amortisieren,   können im Einzelfall ge-
sonderte Regelungen getroffen werden.       

 
3.      Auf den Ausbau des Kreisels „Schwarzer Herzog“ wird verzichtet.  

Die derzeitige ampelgesicherte Kreuzung ist sicherer als ein Kreisel;   
vor allem im Hinblick auf die vielen Schüler, die dort mit dem Rad fahren.    

(VE 2013 = 430.000 €). 
 

 
Begründungen: 
 
Zu 1. siehe Haushaltssicherungskonzept S. 1: 
Haushaltsergebnisse bis 2009 ausgeglichen, 2010 und 2011 vom ursprünglichen 
Defizit von ca. 8,5 Mio € auf 2,9 Mio bzw. 3,5 Mio € reduziert. 
In der Änderungsliste vom 20.01.2012  stellen sich die ordentlichen Erträge im 
Vergleich zum Haushaltssicherungskonzept deutlich besser dar, so dass die ordentli-
chen Erträge für 2015 bereits auf 54 Mio € gestiegen sind.  
Ein Monat vorher, am 19.12.2011,  ist die Verwaltung im Haushaltssicherungskon-
zept nur von 52,9 Mio € ausgegangen.  
Leider sind auch die ordentlichen Aufwendungen deutlich gestiegen !!! 
 
Erkenntnis: Ausgaben auf 55 Mio € kürzen, bis der Haushalt ausgeglichen ist! 
                     Dadurch Minderausgaben von  ca. 9 Mio € !!! bis 2015  
 
Verschuldung von mehr als 50 Mio € bis 2015 ist nicht zu verantworten 
(siehe auch Seite 15 Haushaltsrede vom 3.11.2011). 
 
Jugendamt: Zuschussbedarf 2012 ca. 840.000 € :  Überprüfung ist kein Tabu ! 
 
Konsolidieren bedeutet in erster Linie priorisieren – und damit tut sich der Rat 
sehr schwer!  




